
Eine  
 Ausstellung  
über  
Diskr imin i erungen 
 in  
 Jugendkulturen

Sie  möchten  
di e Auss tellung 
ausle ihen? 
Der z / weite  Blick  ist eine Wanderausstellung, die von 
Schulen, Jugendzentren und anderen Einrichtungen, 
in denen sich Jugendliche aufhalten, gegen eine Gebühr aus­
geliehen werden kann. Die Zielgruppe sind Schüler_innen 
ab 14 Jahren, aber auch beispielsweise Lehrer_innen, Sozial­
pädagog_innen und Eltern. 

Die Ausstellung besteht aus 18 Tafeln (L-Banner, 1 x 2 Meter). 
Alle weiteren Details und die genauen Ausleihbedingungen 
sind auf www.der-z-weite-blick.de zu finden oder können direkt 
beim Archiv der Jugendkulturen erfragt werden.

Kon ta k t 
Archiv der Jugendkulturen e.V. 
Fidicinstr. 3
10965 Berlin

Tel 030 – 6942934
Fax 030 – 6913016
E-Mail archiv@jugendkulturen.de
www.jugendkulturen.de

Der z / we i te  Bl ick 
i m Net z

Archi v  der  
Jugendkulturen e.V.
Das Berliner Archiv der Jugendkulturen ist ein Informations- 
und Kompetenzzentrum für Jugendkulturen. Das Archiv 
sammelt, erforscht und vermittelt seit 1997 als einzige Einrich­
tung in Europa Kenntnisse zu Jugendkulturen und deren 
Lebenswelten. Das Archiv verfolgt den Anspruch, eine von 
Werturteilen freie, dennoch kritische und differenzierte Ausei­
nandersetzung mit Jugendkulturen zu ermöglichen. 

Für seine Arbeit und Projekte – wie Culture on the Road – hat 
das Archiv bereits zahlreiche Auszeichnungen erhalten:

2 0 1 0  Kulturpreis der Kulturpolitischen Gesellschaft

2 0 0 9  �Ausgewählter Ort im Wettbewerb 
›Deutschland – Land der Ideen‹

2 0 0 7  Preis des Jugendforums des Abgeordnetenhaus

2 0 0 3  Preis des Bündnisses für Demokratie und Toleranz 

Dann besuchen Sie uns auf Betterplace
www.jugendkulturen.betterp lace.org

Sie  möchten  
unsere  Arbe i t 
durch Ihre  Spende 
unterstüt zen?

Eine Ausstellung von unterstützt vonDie Ausstellung wurde  
gefördert von



DiE  AusstEllung 
DEr  z / wE i tE  bl ick
Hip Hop, Metal, Skateboarding, Techno, Punk, Ultras, 
 Gothic oder Emo –

auf den ersten Blick zeigt diese Vielfalt an Jugendkulturen, wie 
viele verschiedene Ausdrucksmöglichkeiten sich junge 
 Menschen heute schaffen. So entstehen spannende und reiz­
volle Dinge – neue Musik, neue Sportarten, Kunst, Mode. 
 Außerdem bieten Jugendkulturen neue Wege, die man gehen 
kann, um etwas Eigenes auf die Beine zu stellen. 

Auf den zweiten Blick sind Jugendkulturen aber auch nicht frei 
von Problemen, wie beispielsweise Diskriminierungen: 
Auch hier werden Menschen wegen tatsächlicher oder zuge­
schriebener Merkmale benachteiligt, ausgeschlossen oder 
 angegriffen. Die Ausstellung DEr  z / wEi tE  blick  gibt einen 
Einblick in die Problembereiche von Jugendkulturen und 
soll den Blick für verschiedene Arten von Diskriminierung 

schärfen. Anhand einiger ausgewählter Beispiele wird auf 
18 Ausstellungstafeln gezeigt, in welchen Formen Diskriminie­
rungen auftreten können. Themen der Ausstellung sind 
unter anderem Rassismus, Antisemitismus, Sexismus und 
Homophobie in verschiedenen Jugendkulturen, aber auch 
in der allgemeinen Popkultur. Darüber hinaus werden Beispiele 
aus Jugendkulturen, in denen sich Jugendliche gegen Dis­
kriminierungen engagieren, vorgestellt. 

Der DEr z / wEitE  blick  soll Anregungen geben, über 
diese Dinge nachzudenken, die eigene Sicht zu hinterfragen und 
im besten Fall selbst etwas zu unternehmen. Es ist manch­
mal einfacher als gedacht, etwas zu ändern, und Jugendkulturen 
können hierfür eine wunderbare Plattform bieten.

culturE on thE roAD
Das Archiv der Jugendkulturen bietet im Rahmen seines 
 pädagogischen Programms ›Culture on the Road‹ eine Reihe 
an Fortbildungen und Workshops zu rund 60 verschiedenen 
Themen an, die als Begleitprogramm zur Ausstellung gebucht 
werden können. 

Culture on the Road ist das Konzept für einen oder mehrere 
›mobile‹ Projekttage, die seit 2002 bundesweit in Schulen, 
Ausbildungsstätten und Jugendhäusern veranstaltet werden. 
Politische Bildung über Rechtsextremismus, Rassismus und 
andere menschenverachtende und intolerante Einstellungen 
auch unter Jugendlichen und in Jugendkulturen wird mit 
Informationen über die Geschichte und Wurzeln der Jugendkul­
turen verbunden. Szene­Angehörige vermitteln lebensnah 
 Ideen und Hintergründe, Stile und Ausdrucksformen ihrer 
Jugendkulturen. Die Schüler_innen haben in zahlreichen 
Workshops selbst die Gelegenheit, Ausdrucksformen der ver­
schiedenen Jugendszenen auszuprobieren. Wir bringen DJ­ 
Anlagen, Mikrophone, Sprühdosen, Musik und Skateboards mit.

Ziel ist es, jugendkulturelle Vielfalt fundiert und authentisch 
zu vermitteln, das Bewusstsein für politische Themen zu schär­
fen, tolerante Haltungen zu unterstützen und einen Beitrag 
zur Gewalt­ und Rechtsextremismusprävention zu leisten. 

Weitere Informationen über die Rahmenbedingungen und 
vieles mehr fi nden Sie unter www.culture­on­the­road.de  .

kon tA k t 
E­Mail info@culture­on­the­road.de


